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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie viele gemeinnützige Stiftungen existieren in Baden-Württemberg (tabella-
rische Darstellung)?

2. Welche Zwecke verfolgen diese Stiftungen jeweils (tabellarische Darstellung)?

3. Wie groß ist das jeweilige Stiftungskapital, über das die gemeinnützigen Stif-
tungen mit Sitz in Baden-Württemberg verfügen (tabellarische Darstellung)?

4. Wie wirken sich die Gründung einer Stiftung und die Bescheinigung ihrer Ge-
meinnützigkeit auf die steuerliche Behandlung des Stiftungsvermögens aus?

5. Wie hoch sind die Zuwendungen, die die gemeinnützigen Stiftungen mit Sitz in
Baden-Württemberg jeweils erhalten?

6. Beabsichtigt sie, die steuerliche Behandlung von Stiftungen auf Landesebene
zu reformieren oder beabsichtigt sie, auf eine Initiative hierzu auf Bundesebene
hinzuwirken?

18. 11. 2016 

Kleinböck SPD 

Kleine Anfrage

des Abg. Gerhard Kleinböck SPD

und

Antwort

des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Stiftungen in Baden-Württemberg

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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B e g r ü n d u n g

Viele gemeinnützige Stiftungen fördern wichtige Bereiche unserer Gesellschaft,
wie zum Beispiel Soziales, Bildung, die Umwelt oder die Demokratie. Gemein -
nützige Stiftungen werden zugleich steuerlich begünstigt. Aufgrund dieser Rege-
lung verzichtet der Staat auf Steuereinnahmen, die den öffentlichen Haushalten
für andere Ausgaben nicht zur Verfügung stehen. Die Kleine Anfrage dient dazu,
die Größenordnungen und die Zusammenhänge besser einordnen zu können. 

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 14. Dezember 2016 Nr. 2-0560/52 beantwortet das Ministeri-
um für Inneres, Digitalisierung und Migration im Einvernehmen mit dem Minis -
terium für Finanzen und dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport die Klei-
ne Anfrage wie folgt:

Die Kleine Anfrage präzisiert den Begriff Stiftungen nicht näher, schränkt ihn
aber auf gemeinnützige Stiftungen ein.

Der Begriff Stiftung ist rechtlich weder definiert noch geschützt, mit der Folge,
dass sich jede juristische Person oder sonstige Einrichtung oder Stelle als Stiftung
bezeichnen kann. Stiftungen im Rechtssinn sind nur rechtsfähige Stiftungen des
bürgerlichen oder des öffentlichen Rechts sowie als Unterform kirchliche Stiftun-
gen, nicht aber gemeinnützige Vereine, gemeinnützige GmbHs, unselbstständige
Stiftungen oder „Stiftungen“, die diesen Zusatz im Namen führen. Mit Ausnahme
der kirchlichen Stiftungen, die zwar vom Ministerium für Kultus, Jugend und
Sport anerkannt sind oder denen von ihm die öffentlich-rechtliche Rechtsfähigkeit
verliehen ist, aber von der jeweiligen Religionsgemeinschaft selbst verwaltet 
werden, unterliegen rechtsfähige Stiftungen des bürgerlichen oder öffentlichen
Rechts der staatlichen Aufsicht. Die Regierungspräsidien haben über diese Stif-
tungen ein Stiftungsverzeichnis zu führen, das Jedermann zur Einsicht offen steht. 

In das Stiftungsverzeichnis bei den Regierungspräsidien sind folgende Daten auf-
zunehmen:

•  Name und Anschrift

•  Sitz

•  Zweck

•  Vertretungsberechtigung und Zusammensetzung der vertretungsberechtigten
Organe der Stiftung und 

•  Tag der Erlangung der Rechtsfähigkeit und anerkennende oder verleihende
Behörde.

Eine darüber hinausgehende Erfassung von Daten ist nicht vorgesehen.

Die Regierungspräsidien Stuttgart und Tübingen, nicht aber Karlsruhe und Frei-
burg, haben über das Stiftungsverzeichnis hinausgehende, nicht zu veröffent -
lichende zusätzliche, rein verwaltungsinterne Daten erfasst, die der Stiftungs-
behörde bei der Wahrnehmung ihrer Aufsichtstätigkeit zu dienen bestimmt sind,
wie zur Gemeinnützigkeit und zum Stiftungskapital, nicht aber zu Zuwendungen. 

Anknüpfend an die in § 51 der Abgabenordnung (AO) vorgesehene Differenzie-
rung steuerbegünstigter Zwecke in gemeinnützige (§ 52 AO), mildtätige (§ 53 AO)
und kirchliche Zwecke (§ 54 AO) wird für die Beantwortung der Kleinen Anfrage
vor deren steuerrechtlichem Hintergrund davon ausgegangen, dass kirchliche Stif-
tungen von der Anfrage bereits nicht erfasst sind. Nachdem die Religionsgemein-
schaften zudem die kirchlichen Stiftungen selbst verwalten und auch die Stif-
tungsverzeichnisse dazu führen, liegen die nachgefragten Angaben nicht staat -
lichen Stellen, sondern den Religionsgemeinschaften vor. Keine verfügbaren Da-
ten liegen auch zu Stiftungen vor, die keine Stiftungen im Rechtssinn sind und
deshalb auch nicht der staatlichen Rechtsaufsicht nach dem Stiftungsgesetz unter-
liegen. 
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Konkrete Angaben zur Anzahl der gemeinnützigen Stiftungen, der verfolgten ge-
meinnützigen Zwecke, zur Höhe von Stiftungskapital und Spenden können sei-
tens der Finanzverwaltung nicht ermittelt werden.

Für die Frage der Gemeinnützigkeit kommt es nicht auf die Anerkennung als
rechtsfähige Stiftung an, da jede Körperschaft (auch nicht rechtsfähige), sofern sie
die Voraussetzung der §§ 52 ff. AO erfüllt, gemeinnützig sein kann. Daher ist bei
den Finanzämtern eine gesonderte Erfassung der Stiftungen nicht vorgesehen. 

Die Höhe des Stiftungskapitals spielt für die Frage der Gemeinnützigkeit und für
die Festsetzung der Steuern – außer im Rahmen des auf 1 Mio. Euro begrenzten
Spendenabzugs i. S. d. § 10 b Abs. 1 a EStG, § 9 Nr. 5 S. 9 ff. GewStG beim Spen-
der – keine Rolle. 

Die Höhe der Spendenmittel in den jeweiligen Veranlagungsjahren wird im Hin-
blick auf in Baden-Württemberg ansässige gemeinnützige Körperschaften nicht
gesondert festgehalten. 

Die Anzahl der gemeinnützigen Stiftungen, deren häufig vielfältige Zwecke, die
Höhe des Stiftungskapitals der jeweiligen Stiftung sowie deren Spendenvolumen
können folglich nur mit erheblichem, händischem Verwaltungsaufwand unter
Durchsicht der jeweiligen Akten ermittelt werden. Ein solcher Ermittlungsauf-
wand steht mit der Aufgabenerfüllung der Finanzämter, Steuern sachgerecht fest-
zusetzen, nicht in Einklang.

Die Beantwortung der Kleinen Anfrage erfolgt daher beschränkt auf Stiftungen
im Rechtssinn, die in den Stiftungsverzeichnissen der Regierungspräsidien ge-
führt werden, und (soweit bekannt) gemeinnützig sind.

1. Wie viele gemeinnützige Stiftungen existieren in Baden-Württemberg (tabella-
rische Darstellung)?

Zu Nr. 1.:

In Baden Württemberg gibt es nach den Erkenntnissen der Regierungspräsidien
insgesamt 2.987 gemeinnützige Stiftungen, davon haben im Regierungsbezirk
Stuttgart 1.152, im Regierungsbezirk Tübingen 568, im Regierungsbezirk Frei-
burg 545 und im Regierungsbezirk Karlsruhe 722 ihren Sitz.

Grundlage für die Bewertung als gemeinnützig ist im Regierungsbezirk Stuttgart
die Stiftungssatzung, im Regierungsbezirk Tübingen die steuerrechtliche Ein -
stufung, im Regierungsbezirk Karlsruhe die Stiftungssatzung und die steuerrecht-
liche Einstufung und im Regierungsbezirk Freiburg die Kenntnis des Regierungs-
präsidiums.

Die Unterschiede der Bewertungsgrundlage zwischen den Regierungspräsidien er-
geben sich aus dem unterschiedlichen Stand der Erfassung von nicht im Stiftungs-
verzeichnis anzugebenden Daten, freiwilligen Angaben der Stiftungen und im Übri-
gen aus der schon aus Zeitgründen nicht möglichen Durchsicht aller Stiftungsakten
nach entsprechend verwertbaren Daten, die zudem mit einem unverhältnismäßigen
hohen Verwaltungsaufwand verbunden wäre. Es kann aber aufgrund der Sachkun-
de, Kenntnisse und Erfahrungen der Regierungspräsidien davon ausgegangen wer-
den, dass die Bewertungen zutreffen. Eine vollständige Erfassung der Gemeinnüt-
zigkeit ist nicht möglich, da die Finanzämter aufgrund des Steuergeheimnisses in 
§ 30 AO ohne Einverständnis der Stiftungen daran gehindert sind, den Regierungs-
präsidien Auskunft über die Anerkennung der Stiftung als gemeinnützig zu geben. 

Die gemeinnützigen Stiftungen ergeben sich aus den angeschlossenen Tabellen
der vier Regierungspräsidien.

2. Welche Zwecke verfolgen diese Stiftungen jeweils (tabellarische Darstellung)?

Zu Nr. 2.:

Die Zwecke dieser Stiftungen ergeben sich aus den vier angeschlossenen Tabellen
der Regierungspräsidien.
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3. Wie groß ist das jeweilige Stiftungskapital, über das die gemeinnützigen Stif-
tungen mit Sitz in Baden-Württemberg verfügen (tabellarische Darstellung)?

Zu Nr. 3.:

Die Höhe des Stiftungskapitals insgesamt wird für die gemeinnützigen Stiftungen
im Regierungsbezirk Stuttgart vom Regierungspräsidium Stuttgart mit ca. 3,5 Milli-
arden Euro und für die gemeinnützigen Stiftungen im Regierungsbezirk Tübingen
vom Regierungspräsidium Tübingen mit ca. 1,6 Milliarden Euro angegeben. 

Angaben zum Gesamtvermögen der gemeinnützigen Stiftungen mit Sitz im jewei-
ligen Regierungsbezirk liegen den Regierungspräsidien Karlsruhe und Freiburg
nicht vor. Eine Erhebung bedürfte der Durchsicht hunderter Stiftungsakten, was
schon aus Zeitgründen nicht möglich ist und zudem mit einem unverhältnismäßig
hohen Verwaltungsaufwand verbunden wäre. 

Im Rahmen der auch vom Regierungspräsidium Freiburg vorgesehenen Erfassung
von über das Stiftungsverzeichnis hinaus gehenden, rein verwaltungsinternen Da-
ten hat das Regierungspräsidium Freiburg von 272 der insgesamt 545 Stiftungen
bereits das Gesamtvermögen erhoben und gibt es mit ca. 565 Millionen Euro an.
Das Regierungspräsidium Freiburg weist ergänzend darauf hin, dass eine ent -
sprechende Hochrechnung auf das Gesamtvermögen aller 545 Stiftungen nicht 
seriös wäre, unter anderem wegen der großen und sehr uneinheitlich strukturier-
ten Streuungsbreite, mit der Stiftungen im Kapitalstock ausgestattet seien. 

Im Regierungspräsidium Karlsruhe sind Daten zum aktuellen Vermögen nicht er-
fasst. Erfasst ist dort nur das Stiftungsvermögen (Grundstockvermögen) bei Er-
richtung der Stiftungen. Es beträgt 650 Millionen Euro. Das aktuelle Stiftungsver-
mögen dürfte aufgrund von Zustiftungen, insbesondere infolge von Erbschaften
wesentlich höher liegen, kann aber nicht seriös geschätzt werden. 

Von einer Zuordnung des jeweiligen Stiftungskapitals auf die einzelnen Stiftun-
gen mit Sitz in den Regierungsbezirken Stuttgart, Tübingen und teilweise Frei-
burg ist abgesehen, da die jeweilige Kapitalausstattung keine von der Stiftung zu
veröffentlichende Angabe ist, weshalb sie auch nicht im Stiftungsverzeichnis auf-
geführt ist. 

4. Wie wirken sich die Gründung einer Stiftung und die Bescheinigung ihrer Ge-
meinnützigkeit auf die steuerliche Behandlung des Stiftungsvermögens aus?

Zu Nr. 4.:

Gemeinnützige Körperschaften, zu denen auch die Stiftungen gehören können,
müssen ihre Mittel grundsätzlich ausschließlich für ihre satzungsmäßigen Zwecke
einsetzen. 

Mittel, die einer gemeinnützigen Stiftung aber im Rahmen der Stiftungsgründung
bzw. als Zustiftung oder als einem Stiftungsfonds gewidmete Beträge in das Stif-
tungsvermögen zufließen, dienen der Ausstattung der Stiftung mit Vermögen
bzw. der Erhöhung des bisherigen Vermögens. Aus diesem Grund sind diese Zu-
flüsse bei gemeinnützigen Stiftungen nicht zeitnah zu verwenden, sondern kön-
nen gemäß § 62 Abs. 3 Nr. 2 AO (bis 31. Dezember 2013: § 58 Nr. 11 b AO) dem
Stiftungsvermögen zugeordnet werden. 

Das so geschaffene Stiftungsvermögen unterliegt der Vermögensbindung (§ 55
Abs. 1 Nr. 4 AO i. V. m. § 61 AO). Dies bedeutet, dass das Vermögen bei Auflö-
sung oder Aufhebung der gemeinnützigen Stiftung oder bei Wegfall der steuerbe-
günstigten Zwecke nur auf begünstigte Körperschaften zur Verwendung für (ihre)
steuerbegünstigte(n) Zwecke übergehen darf. 

Erträge aus der Anlage des der Vermögensbindung unterliegenden Stiftungsver-
mögens unterliegen dem Gebot, die Mittel zeitnah für gemeinnützige Zwecke zu
verwenden.
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5. Wie hoch sind die Zuwendungen, die die gemeinnützigen Stiftungen mit Sitz in
Baden-Württemberg jeweils erhalten?

Zu Nr. 5.:

Zu der Höhe der Zuwendungen liegen in keinem der vier Regierungspräsidien er-
fasste Daten vor. Abgesehen davon, dass unklar ist, was unter dem Begriff Zuwen-
dungen zu verstehen ist (Zustiftungen und/oder Spenden u. ä.) und auf welchen
Zeitraum sich die Angaben beziehen sollen, bedürfte die Erhebung der Durchsicht
aller Stiftungsakten, was schon aus Zeitgründen nicht möglich ist und zudem mit
einem unverhältnismäßig hohen Verwaltungsaufwand verbunden wäre.

Zur Höhe der Zuwendungen können deshalb keine Angaben gemacht werden. Sie
kann nach Angaben der Regierungspräsidien auch nicht seriös geschätzt werden.

6. Beabsichtigt sie, die steuerliche Behandlung von Stiftungen auf Landesebene
zu reformieren oder beabsichtigt sie, auf eine Initiative hierzu auf Bundesebene
hinzuwirken?

Zu Nr. 6.:

Das Land hat keine Gesetzgebungskompetenz für die Besteuerung von Stiftun-
gen. Es ist derzeit nicht beabsichtigt, auf eine Initiative zur Reform der Stiftungs-
besteuerung hinzuwirken.

Strobl

Minister für Inneres, Digitalisierung und Migration
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